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Systemnutzungsentgelte-Verordnung 2012; Ent-
wurf - Stellungnahme  
 (Zur E-Mail vom 7. November 2011) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Das Amt der Oö. Landesregierung teilt zum vorliegenden Entwurf Folgendes mit: 
 
Zu § 11: 
Es fällt auf, dass für die erste Mahnung dem Netzbenutzer kein Entgelt (0 Euro) verrechnet werden 
darf. Für jede weitere Mahnung darf nur 1,50 Euro; für die letzte Mahnung gemäß § 82 Abs. 3 
ElWOG 2010 dürfen nur 5,00 Euro verrechnet werden. Auch die übrigen Entgelte scheinen nicht 
kostendeckend. 
 
Diese nicht kostendeckenden Entgelte müssen in der Folge über die Umlage der Gesamtkosten 
der Netzbetreiber von den allgemeinen Netzbenützern getragen werden. Aus Sicht der 
Kostengerechtigkeit ist dies kritisch zu hinterfragen. 
 
Mit freundlichen Grüßen! 
 
Für die Oö. Landesregierung: 
 
Dr. Peter Sonnberger 
Landesamtsdirektor-Stellvertreter  
 
Ergeht abschriftlich an: 
1. alle Ämter der Landesregierungen 
2. die Verbindungsstelle der Bundesländer 
 
Hinweis: 
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an das Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Verfassungsdienst, 
Landhausplatz 1, 4021 Linz, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an. 

Geschäftszeichen:
Verf-401321/46-2011-Gra

Bearbeiter: Mag.Dr. Gerald Grabensteiner
Tel: (+43 732) 77 20-111 79

Fax: (+43 732) 77 20-21 17 13
E-Mail: verfd.post@ooe.gv.at

www.land-oberoesterreich.gv.at

Linz, 24. November 2011
 
 

Amt der Oö. Landesregierung 
4021 Linz  •   Landhausplatz 1 

 
An die 
 
Energie-Control GmbH 
Rudolfsplatz 13a 
1010 Wien 


